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Beschreibung
Die Orgel wurde von der Firma Rudolf Ziegler-Heberlein, Uetikon am See (Zürich) 1951 für die evang. 
Gemeinde Dällikon-Dänikon (Schweiz) erbaut. Das Instrument wurde aus verschiedenen Gründen 2008 an 
den Musikverband der evang. Kirche von Litauen gespendet und wurde von der Orgelbaufirma E. Erni aus 
Stanz und dem Orgelbauer Jörg Naß aus Rheine in der Schweiz abgebaut. Der Aufbau erfolgte im Sommer 
2008 von Jörg Naß und dauerte ca. 3 Wochen. Dabei wurden der Magazinbalg und das Gebläse hinter die 
Orgel versetzt, um Reparaturen an der Orgel einfacher durchführen zu können. Mittels zweier Fußtritte 
können das Nachthorn und die Mixtur zugeschaltet werden. Diese Registerschaltungen mittels Bowden-
zügen sind aber nicht zuverlässig und konnten während des Aufbaus nicht verbessert werden. Links und 
rechts befinden sich die Hauptwerksladen, in der Mitte steht das 2. Manual. Alle Windladen sind 
Schleifladen. Unter der Sitzbank und in der Spieltischlampe befinden sich zusätzlich Wärmestrahler. Alle 
Pfeifen befinden sich in einem guten Zustand. 1885 wurde eine Orgel der Firma Terletzki in dieser Kirche 
errichtet, diese Orgel war leider nicht mehr vorhanden. Die Kirche in Dällikon ist ähnlich groß wie die Kirche 
in Juodkrante, so das die Disposition und die Intonation der Orgel zu diesem Kirchenraum gut passt.
 

Disposition

1. Manual

Prinzipal 8'
Gemshorn 8'
Octave 4'
Spitzflöte 2'
Mixtur   3-4fach

2.Manual

Gedackt 8'
Rohrflöte 4'
Principal 2'
Sesquialtera 2f.

Pedal

Subbaß 16'
Rohrgedeckt 8'
Nachthorn 4'

Koppeln

Pedalkoppel I:P
Pedalkoppel II:P
Manualkoppel II:I
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